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Rathaus
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                                                                                                   09/90

Sachstandsbericht zur Graben-/Gewässerschau November 2025

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,

die FDP-Fraktion beantragt, den o.g.Tagesordnungspunkt „Sachstandsbericht zur Graben-/Gewässer-
schau 2025“ auf die nächste Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Natur zu setzen.

Begründung:

Die Unterhaltung und Aufreinigung der gemeindlichen Wasserläufe steht regelmäßig im Fokus, 
insbesondere im Zusammenhang mit zunehmenden Starkregenereignissen und deren Auswirkungen 
auf Siedlungsbereiche, landwirtschaftliche Flächen sowie öffentliche Infrastruktur, wie Straßen und 
Gehwege.

Das Starkregenereignis zum Jahreswechsel 2024/2025 hat erneut verdeutlicht, welche erheblichen 
Folgen unzureichende Abflusskapazitäten für betroffene Bürgerinnen und Bürger haben können. Vor 
dem Hintergrund der klimatischen Veränderungen ist davon auszugehen, dass vergleichbare 
Wetterlagen künftig häufiger auftreten werden. Eine funktionierende und regelmäßig überprüfte 
Gewässerunterhaltung stellt daher einen wesentlichen Baustein kommunaler Gefahrenabwehr und 
Klimaanpassung dar.

Die jährliche Graben-/Gewässerschau erfolgt unter Federführung des Landkreises unter Mitwirkung der 
Gemeinde. Die FDP-Fraktion bittet in diesem Zusammenhang um einen umfassenden 
Sachstandsbericht über die Ergebnisse der letzten durchgeführten Kontrolle.

Dabei bitten wir insbesondere um Darstellung:

 des aktuellen Reinigungs- und Unterhaltungszustandes der gemeindlichen sowie an 
Privatgrundstücke angrenzenden Gräben und Wasserläufe,

 festgestellter Mängel oder Engstellen,
 gegebenenfalls priorisierter Maßnahmen einschließlich eines Zeitplans zur Umsetzung,
 sowie der Einordnung in ein zu erarbeitendes Starkregen- bzw. Entwässerungskonzept.

Neben dem Schutz der Bevölkerung und der Vermeidung von Sachschäden ist auch der wirtschaftliche 
Aspekt zu berücksichtigen: Regelmäßige präventive Unterhaltungsmaßnahmen sind deutlich 
kostengünstiger als die Beseitigung eingetretener Schäden. Eine transparente Darstellung des 
Sachstandes dient daher nicht nur der Information des Ausschusses, sondern auch der nachhaltigen 
Haushaltsvorsorge.

Mit freundlichen Grüßen 
Schöne 
Fraktionsvorsitzender
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